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Transkription: 1 Hic iacet Restutus peleger in pace fidelis
2 ex Africa venit ut istam urbe(m) videret
3 h(a)ec invisa tellus iustum voluit corpus hab-
4 ere hic quo natus fuerat optans erat illo
5 reverti id magis crudelius ut nullum suo-
6 rumque videret invenerat satis amplius
7 quam suos ipse parentes nec iam erat exter si-
8 cut provenit ut esse ab ipsis se quo fata vocant
9 nullus resistere possit huic sodalicium floren-
10 sium contra votum fecerunt.
Übersetzung: Hier liegt Restutus, ein gläubiger Pilger, in Frieden. Er kam aus Afrika, um diese Stadt
zu sehen. Diese unbekannte (feindliche?) Erde wollte seinen gerechten Leib haben,
obwohl er hoffte, dorthin, wo er geboren war, zurückzukehren. Das ist umso grausamer,
als er keinen von den Seinen wiedersehen konnte. Er selbst hatte aber genügend mehr
gefunden als nur seine Eltern und er war schon kein Fremder mehr, wie damals, als
er angekommen war, damit er dazu gehöre. Wohin das Schicksal ruft kann keiner
widerstehen. Ihm haben sie (die Freunde) diesen blühenden Freundschaftsdienst
gegen ihre Wünsche gemacht.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Platte aus Kalkstein.




Datierung: 3. Jh.n.Chr.: Bereits christlich.
Herkunftsort: Aquileia
Fundort (historisch): Aquileia (http://pleiades.stoa.org/places/187290)
Fundort (modern): Aquileia (http://www.geonames.org/3182943)




Aufbewahrungsort: Aquileia, Museo christiano, Inv.Nr. 1742
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